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Die Zeit fur eine Verkehrswende drangt

.  Probleme Uber Probleme: So kann es nicht
weitergehen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zwischenfazit: 1:1-Ersetzen funktioniert nicht, stattdessen: radikal neues Verständnis von E-Mobilität als vernetzte E-Mobilität. Heute= Utopie.

Fragen: Gibt es Hinweise darauf, dass eine solche „vernetzte E-Mobilität“ mehr sein kann als eine Nische? Gibt es aus sozialwissenschaftlicher Perspektive Argumente für - oder gegen - dies skizzierte postfossile Zukunft? 
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Verkehr = Sorgenkind Nr. 1 der Klimapolitik
(davon 4/5 Pkw- und Lkw-Verkehr)

Treibhausgas-Emissionen in Deutschland
Entwicklung von 1990 bis 2014 in %, 1990=100 %
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1 Ziel der Bundesregierung: Gesamte CO2-Emissionen bis zum Jahr 2020 um 40 Prozent unter das Miveaw von 1820 senken.
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Pkw und Lkw verantwortlich fur:

 Raumvernichtung — vor allem in der Stadt
e (Zu) hohe Stickoxid- und Feinstaubemissionen
e Larm

e Eine nach wie vor hohe Zahl an Unfallen mit vielen
Toten und Verletzten

Weert Canzler, WZB . . .



Die Zeit fur eine Verkehrswende drangt

Dominanz von Pkw und Lkw fuhrt direkt zu...:

* Entwertung des offentlichen Raumes
* Gesundheitsbelastungen
e Stress und erhdhten Unfallgefahren

e Unsicherhelt auf den Strafden — vor allem fir die nicht-
motorisierten Verkehrsteilnehmenden
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... und indirekt zu:

e Mehr Konkurrenz um knappe Flachen in der
(wachsenden) Stadt

o Zeitverlusten und volkswirtschaftlichen Kosten durch
Staus und Ubernutzung der Straf3en

» (Bei ausbleibender Elektrifizierung) zu einer
andauernden Olabhangigkeit, wovon v.a. autoritare
Regime profitieren

e Und und und...
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Bestand in den Jahren 1960 bis 2017 nach

Fahrzeugklassen

Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhangern in den Jahren

1960 bis 2017 nach Fahrzeugklassen

Darunter Kraft-
oty || P | |2 st | |
rader wagen et wagen zugma- Kiz ins-
schinen gesamt
1960 1.892.479 4489407 | 33198 680.726 868.233 7.734 3961 8.003.654 358,320
1965 716.621 9267423 | 38627 877.017 1.203.963 23.602 64.150 12.167.801 464154
1970 228604 13941079 | 47253 1.028.116 1.446 955 34638 91.220 16.783.227 632822
1975 454811 17.898.422 | 59.967 1.121.254 1.560.515 45.257 128.781 21.223.750 930.863
1980 738.180 23191616 | 70458 1.277.167 1.640.132 60.293 198,508 27.116.151 1,328,993
1985 1406869 | 25844520| 69.388 1.280.809 1.704.908 63.733 311.147 30.617.641 1.763.249
1990 1413674 30684811 70.370 1.388,505 1.756 488 78.166 434430 35.748.278 2245616
1995 2.267.428 40.404 294 86.258 2.215.236 1.899.627 124.079 613435 47.486.278 4.100.751
2000 3.337.848 42839906 | 85574 2.526.896 1.919.920 162.409 654.529 51.364 673 4 .853.066
2005 3.827.899 45375526 | B85.508 2572142 1.861.934 185.364 696.644 54.519.653 5449135
2008 2) 3.566.122 41.183.594 75.068 2.323.064 1.823.235 179.935 258.954 49.330.037 5.642.301
2009 3.658.590 41321171 75270 2346678 1.940.397 176.883 260517 49.602.623 5.774.838
2010 3.762.561 41.737.627| 76433 2.385.089 1.959.861 170.911 262.838 50.184.419 5.910.737
20m 3827894 42301563 | T76.463 2441377 1.991.099 178.050 263.735 50.902.131 6.057.273
2012 3.908.072 42927647 | 75988 2.528.656 2.028.071 184321 266.743 51735177 6.213.903
2013 3982978 43.431.124 76.023 2.578.567 2.052.739 182.829 269,581 52.391.012 6.358.577
2014 4.054.946 43851230 | 76.794 2629209 2.081.763 184 589 272877 52.966.819 6.500419
2015 4145392 44 403124 77.501 2.701.343 2111149 188 481 277132 53.715.641 6.674.250
2016 4228238 45071209 | 78.345 2.800.780 2.141.495 194,386 282374 54.602.441 6.854.193
2017 4.314.493 45803560 | 78.949 2.911.907 2.170.335 201.984 289.024 55.568.268 7.050.590
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zwischenfazit: 1:1-Ersetzen funktioniert nicht, stattdessen: radikal neues Verständnis von E-Mobilität als vernetzte E-Mobilität. Heute= Utopie.

Fragen: Gibt es Hinweise darauf, dass eine solche „vernetzte E-Mobilität“ mehr sein kann als eine Nische? Gibt es aus sozialwissenschaftlicher Perspektive Argumente für - oder gegen - dies skizzierte postfossile Zukunft? 
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Quelle: bes 2017, https://carsharing.de/presse/fotos/carsharing/carsharing-schafft-mehr-lebensqualitaet-2
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Zahl der SUV und Gelandewagen
nimmt in Wien stark zu

16.000

S| )V Gesamt

14.000
Auf Firmen und andere , juristische” Personen /
neu zugelassene SUV /

Quelle: Datafact, Grafik: VGO 2017
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Wo Rauch ist, ist auch teuer

Erfahren Sie mehr Uber Hintergrinde aus Alltag, Wirtschaft und Politik. Ob Steuerhinterziehung, Arbeitszeiten von Managemn oder die

Registrieren | Login | Abo | ePaper

Panorama

Héhe der staatlichen Subventionen bei Dienstwagen: Die Zahlen geben eine neue Sicht.

Eild 28 von 44

Zurilick
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Weiter

Mehr als 70 Prozent aller neu zugelassenen Porsche sind Dienstwagen. Diese werden vom Staat jahrlich mit
mehreren Milliarden Euro subventioniert.

Unternehmer kénnen Kauf, Versicherung, Kraftstoff und Reparaturen als Betriebskosten ansetzen. Zudem wird
bei privater Nutzung nur ein Prozent des Listenpreises als geldwerter Vorteil versteuert. Wirden Dienstwagen

genauso besteuert wie Privat-PKW, kiinnte der Staat im Jahr drei bis vier Milliarden Euro mehr an Steuemn

ginne

hmen.

Bild: Reuters
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Il. Einige pragende Trends
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Vorführender
Präsentationsnotizen
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Vor Ausstieg aus der Verbrennungsmotortechnik:

e 2040: Frankreich

e 2035: Schottland

e 2030: Indien

o 2025: Niederlande, Norwegen

e 2025: Europaische Metropolen wie Paris, Helsinki,
Milano...

« ab 2019: China mit steigender zero-emission-Quote
& ein Verbrenner-Verbot ab ??
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zwischenfazit: 1:1-Ersetzen funktioniert nicht, stattdessen: radikal neues Verständnis von E-Mobilität als vernetzte E-Mobilität. Heute= Utopie.

Fragen: Gibt es Hinweise darauf, dass eine solche „vernetzte E-Mobilität“ mehr sein kann als eine Nische? Gibt es aus sozialwissenschaftlicher Perspektive Argumente für - oder gegen - dies skizzierte postfossile Zukunft? 


Die Zeit fur eine Verkehrswende drangt

Die digitale Uberformung von Wahrnehmung und
Verhalten:

e Sichtbarkeit von Hotels: virtuell oder gar nicht

« Einstieg in den Markenausstieg, das Auto wird zur
Commaodity
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Boom innovativer Mobilitatsdienstleistungen — auf3erhalb
der Autoindustrie:

*  Public Transport: Velib/autolib, Citi Bike, DB: Bahncard
100, Clever Shuttle ...

 Neue Spieler: Uber, Google, Tesla, Apple ... auch start
ups wie Allygator, e-mio, moovit...

... und: Iin den Stadten boomt das Fahrrad
(nicht zuletzt das Pedelec)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Weiterer Hinweis: Attraktivität innovativer Mobilitätsdienstleistungen: s.o.

 Außerdem/teils verbunden (wie car2go und drive now): Internet-Dienste und Portale, erfolgreiches Beispiel: www.flinc.org (Prinzip des sozialen Netzwerkes, Private und Unternehmen, auch Kooperation mit drive now…)  


! Auch hier Vorsicht: Konsolidierung offen, Wachstum oder Stagnation, vile hängt von Rahmenbedingungen vorort ab…)
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Source: Canzler 2017: eig. Bild

E-Ride-Sharing: clever shuttle
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Vorbild Kopenhagen

Source: "Cyclists at red 2" by heb@Wikimedia Commons (mail) - Own work.
Licensed under CC BY-SA 3.0 via Wikimedia Commons - http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Cyclists_at_red_2.jpg#/media/File:Cyclists_at_red_2.jpg
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lll. Verkehrswende: So kdnnte es losgehen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
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Fragen: Gibt es Hinweise darauf, dass eine solche „vernetzte E-Mobilität“ mehr sein kann als eine Nische? Gibt es aus sozialwissenschaftlicher Perspektive Argumente für - oder gegen - dies skizzierte postfossile Zukunft? 
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A: Vernetzte E-Mobilitat - mehr als Batterieautos

—  E-Mobilitat ist technisch und angebotsseitig vielfaltig:
- ,Klassische" E-Mobilitat: Bahnen, Tram, O-Busse (klnftig induktiv?)
- Batterieelektrische Fahrzeuge (BEV und PHEV)
- Brennstoffzellen-Fahrzeuge
- Pedelecs und E-Scooter

—  E-Mobilitat verstanden als doppelte Basisinnovation:
1.) ,mobilitdtsorganisatorische* Basisinnovation: Integrierte E-
Mobilitatsdienstleistungen (der , E-Sitzkilometer®)
2.) ,Sektorentbergreifende” Basisinnovation: E-Mobile als Teil von
Smart Grids und Gruner Wasserstoff als zusatzliche Speicheroption fur
fluktuierenden EE-Strom (,V2G und Power2X®)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Weiterer Hinweis: Attraktivität innovativer Mobilitätsdienstleistungen: s.o.
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! Auch hier Vorsicht: Konsolidierung offen, Wachstum oder Stagnation, vile hängt von Rahmenbedingungen vorort ab…)
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B: Aktive Mobilitat — vom Rand in die Mitte

ZufulRgehen:

Kurze, direkte Wege (von Knoflacher lernen!)
Angst- und Gefahrdungsraume verhindern

Luft verbessern und Larm verbannen

Platz und Gelegenheiten fur Laufsport schaffen

Radfahren:

Mehr und bessere Radwege

Mehr sichere und trockene Abstellmdglichkeiten — im 6ffentlichen und
nicht-Offentlichen Raum (nicht zuletzt flr Pedelecs und Lastenrader...)
einfache und kostengiinstige Mitnahmemaglichkeiten im OV

Mehr und einfache Verleihangebote
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Treibende Faktoren fur vernetzte intermodale (E-)
Moblilitatsangebote:

« Technisch: Smart Phones apps senken die
Transaktionskosten, (teil-)automatisiertes Fahren mit
grol3en Chancen, aber auch: Verkehr als Tell eines
“Erneuerbaren-Energien-Systems”

 Politisch und wirtschaftlich: CO,-Emissionsgrenzwerte,
Digital-Unternehmen sehen neue Geschaftsmodelle im
Management von Slots

e Verhaltensseitig: “permanent online”, pragmatische
Multimodalitat
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 „Mobilität aus einem Guss“

 „Verfügbarkeit“ = entscheidendes Kriterium, d. h. kritische Masse nur in verdichteten Räumen vorhanden

 „Das Auto ist sowieso bezahlt“ hat ausgedient. 
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Treibende Faktoren fur aktive Mobilitat:

 Technisch: Renaissance des “alten” Fahrrades, steigende
Varianz - inshesondere /durch Pedelecs und Lastenrader

* Politisch und wirtschaftlich: Emissionsgrenzwerte und
knappes Gut Raum

* Verhaltensseitig: Gesundheits- und Sportboom,
Lebensqualitat als Standortvorteil
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Verkehrswende zwischen Pfadabhangigkeit und
Disruption

« Pfadabhangigkeit:
Autogerechte Siedlungs- und Infrastrukturen
Privilegierung des Autos durch (fast) freies Parken,
Dienstwagenprivileg etc.
,ldeologie der Wahlfreiheit*
Ungebrochener Trend zum SUV

e Disruption:
Digitalisierung andert alles
Nutzen statt besitzen
Aktive Mobilitat erhdht die Lebensqualitat
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Nachste Schritte I: Abbau der Privilegien des MIV und
Starkung des OV und des nicht-motorisierten Verkehrs

* Ent-privilegierung in Stichworten:
Dieselvorteil streichen
Dienstwagenwesen reformieren
Obligatorische Parkraumbewirtschaftung
Ruckbau von Parkplatzen und Fahrspuren

« OV und aktive Mobilitat starken:
Schieneninfrastruktur und OV-Angebote solide und planbar
finanzieren, intermodale Verknlipfungen anreizen
Fahrradinfrastruktur massiv ausbauen und sicher gestalten
Lastenrader fordern und dafir Stell- und Ladeplatze im Baurecht
verankern
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Nachste Schritte Il: Experimentalrdume

* In Experimentalrdumen Optionen schaffen:
Zeitlich und raumlich begrenzt die Infrastruktur und die Regeln
andern und zugleich tberkommene Privilegien aul3er Kraft setzen
Neues ausprobieren und Erfahrungen sammeln
Zeigen, was geht und alternative Infrastrukturen und Regeln
entwickeln

* Soziale Innovationen ermoglichen:
Tragheit im Gesamtsystem lUberwinden
Kreativitat durch Deregulierung freisetzen
Verkehrsverhalten ist Routineverhalten, daher Routinebriche nutzen

Weert Canzler, WZB . . .
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Reslumee

Der Verkehr ist das Sorgenkind im Klimaschutz, zu viele Pkw und Lkw sind
der Grund fur viele andere Probleme. Der Druck wachst. Die Lésung sind
die vernetzte E-Mobilitat und die aktive Mobilitat zu Fuld und mit dem
Fahrrad.

Es geht um eine Verkehrswende, die mehr ist als der Austausch des
Antriebsaggregats im motorisierten Individualverkehr. Eine vernetzte
postfossile Mobilitat wird angetrieben von der Digitalisierung - das
Smartphone wird zum GeneralschlUssel fir die Mobilitat — und der
Zuruckdrangung des privaten Autos als Voraussetzung fir mehr
Lebensqualitat. Hoffnungstrager ist neben einem guten Offentlichen
Verkehr ist vor allem die aktive Mobilitat zu Fuld und mit dem Fahrrad.

Die Verkehrswende fallt nicht vom Himmel - sie braucht proaktiv
verdnderte Rahmenbedingungen. Dazu gehoren: Vorrang fur die
Alternativen zum MIV und Realexperimente, in denen soziale Innovationen
und veradnderte Handlungsroutinen erprobt und eingetibt werden konnen.
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